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Parteikämpfe
Seit einiger Zeit iſt die Fehde zwiſchen den beiden Flügeln

des deutſchen Liberalismus wieder einmal lichterloh entbrannt
Fortſchrittler und Nationalliberale zanken ſich um die Wette
Man wird dadurch faſt an das alte Wort erinnert Wen
die Götter verderben wollen blenden ſie Jn einem Augen
blicke in welchem es ſich um Sein oder Nichtſein handelt in
innern Zwiſt zu gerathen iſt noch in aller Geſchichte das
ſprechendſte W e hoffnungsloſen Niederganges geweſen
Glücklicherweiſe liegen die Dinge diesmal nicht ganz ſo tra
giſch wenn man ſich nicht durch ihren äußeren Anſchein blen
den läßt ſondern ihnen unbefangen auf den Grund geht

Der ganze Streit und Zank kommt weſentlich von dem
hauptſtädtiſchen Cliquenweſen her wobei der weitaus größere
Theil der Schuld auf die fortſchrittliche Seite fällt Jm Lande
ſind die beiden Richtungen gar nicht ſo ſchroff geſchieden ge
rade in gegenwärtigen Zeitläuften würden ſie ſoweit wir
die Dinge überſehen können gern Hand in Hand gehen ihre
verhältnißmäßig geringen Meinungsverſchiedenheiten gern der
gemeinſamen Gefahr gegenüber aus dem Auge ſetzen bis wie
der beſſere Zeiten gekommen ſind in denen man ſich den
Luxus der innern Fehde ohne allzu große Unbequemlichkeit ge
ſtatten kann Aber von Berlin aus wird wieder und wieder
geputſcht und namentlich die dortigen fortſchrittlichen Blätter
führen eine Sprache anmaßender Ueberhebung die ſchließlich
nicht mehr zu ertragen iſt Die paar Wahlerfolge ihrer
Partei ſcheinen ſie um den letzten Reſt ihrer Beſinnung ge
bracht zu haben Dieſe Politiker die ſeit fünfzehn Jahren
aus einen Fehler in den andern getaumelt ſind geberden ſich
wie unfehlbare Päpſtlein und ſuchen alles niederzuſchreien was
nicht nach ihrer Pfeife tanzen will

Unſere Leſer wiſſen daß wir immer vorwiegend die liberale
Sache als ſolche im Auge gehabt uns niemals um den innern
Fraktionszank anders als gezwungen gekümmert haben Wir
haben auch niemals verhehlt daß von der uns im Allgemei
nen näher ſtehenden nationalliberalen Seite neueſtens
ſchwere Fehler begangen worden ſind WWentw bei Bera
thung des kirchenpolitiſchen Friedensgeſetzes Wir würden
jede innere Kräſtigung und Stärkung des Liberalismus die
von fortſchrittlicher Seite ausginge freudig begrüßen Aber
was auch wir zurückweiſen müſſen iſt die hochmüthige und
verletzende Sprache der berliner Fortſchrittsführer Sie ſoll
ten doch nur ja an die eigene Bruſt ſchlagen und ſich hüten
aus dem Glashauſe in dem ſie ſitzen mit Steinen zu wer
fen So viel Dummheiten wie ſie in einer Woche machen
hat die nationalliberale Partei in anderthalb Jahrzehnten
nicht gemacht

Ein hervorragender Akt vieſes Krakehls ſcheint ſich in der
auptſtadt unſerer Provinz abſpielen zu ſollen Für die

Nachwahl in Magdeburg hat die erwähnte fortſchrittliche
Clique in Berlin Herrn Lasker als liberalen Kandidaten auf
geſtellt wenn überhaupt zu einem ſo doch nur zu dem Zwecke
der nationalliberalen Partei ein Bein zn ſtellen Herr
Lasker iſt aus dieſer Partei ausgeſchieden und ihre Wahl
männer in dem erwähnten Wahlkreiſe haben dadurch jedenfalls
keinen Antrieb erhalten gerade ihn in den Landtag zu ſchicken
Es wäre neu in unſerem öffentlichen Leben daß eine Partei
Mitgliedern nachläuft die ihr aus eigenem Antriebe einen
nicht gerade höflichen Scheidebrief geſchrieben haben Wir
ſind ganz ohne Sorge darüber daß die nationalliberalen

Wahlmänner in Magdeburg Selbſtbewußtſein genug haben
werden Herrn Lasker nicht zu wählen um ſo trauriger iſt
es wenn die Berliner Fortſchrittsführer in ganz unnützer
Weiſe ſolche Zankäpfel in die Provinzen ſchleudern

Politiſche Ueberſicht
Die Antwort der Pforte auf die Kollektivnote ſcheint

der türkiſchen von der abendländiſchen Preſſe durchweg ver
urtheilten Verzögerungspolitik zu unterliegen es ſei denn
daß man ſich einer mehrfachen vorſichtigen Redaktion der
Antwortsnote befleißige Die letztere Vermuthung ſtützt ſich
auf eine Meldung von Reuters Bureau aus Konſtantinopel
Der Sultan habe ſich die Antwort zur Genehmigung vor
legen laſſen und der von den Miniſtern genehmigte Text ſei
nachträglich wieder abgeändert worden Daß übrigens darin
die Kollektivnote abgelehnt wird hat noch keine offizielle Be
ſtätigung erfahren

Ueber den Stand des albaneſiſch montenegriniſchen
Kampfes läßt ſich bei den außerordentlich widerſprechenden
Nachrichten vom Schauplatze ſchwer ein klares Bild gewinnen
Der jüngſte Kampf bei Cermaniza nach welchem wie Ag
Poger meldet Fürſt Nikita die Rückgabe des geraubten Viehes
erner auch die Aushebung von Männern vom 16 bis zum

69 Lebensjahre anbefahl ſoll nach einer Nachricht welche
Hodo Bey an die Liga ſandte mit der Niederlage und Reti
rade der Montenegriner geendet haben Der Beſchluß des
am 21 in Prizrend zuſammengetretenen albaneſiſchen Natio
nalrathes ſoll nach der W Pr dahin lauten in der mon
tenegriniſchen wie in der griechiſchen Frage ein Memoran
dum an die Mächte zu richten welches ihren Schutz der
nationalen Rechte Albaniens anruft

Das engliſche Kabinet Gladſtone hat einen Sieg erfoch
ten der einem Pyrrhusſiege verzweifelt ähnlich ſieht es hat
ſein Schmerzenskind die Bill betreffend die Entſchädigung
iriſcher Pächter mit knapper Mühe einer Majorität von
66 Stimmen aus den Berathungen des Unterhauſes gerettet
Nun ſteht der Bill freilich noch der zweimalige Gang durch das
Oberhaus bevor die erſte Leſung hat bereits ſtattgefundenund iſt auch dabei die Bill angenommen worden wWihieno die

zweite Leſung Montag bevorſteht Earl Gray hat bereits an
gekündigt daß er Ablehnung der Vorlage beantragen werde

Das Unterhaus beſchäftigte ſich am Montage mit der gegenwärtigen Löſung der afghaniſchen Frage durch die e

nennung Abdur Rahmans zum Emir Offenbar hegt das
Kabinet den lebhaften Wunſch ſich der afghaniſchen Frage um
n er zu entledigen Der Staatsſekretär für Jndien

erklärte
Abdur Rahman ſei mit Zuſtimmung der engliſchen Regierung

zum Emir von Kabul proklamirt worden er hoffe die engliſchen
Truppen würden ſich bald aus Kabul zurückziehen und Abdur
Rahman die Stadt Kabul ſowie die Regierung der Stadt unddes ganzen Landes übergeben können Die engliſchen Truppen

würden ſich zunächſt in die Poſitionen zurückziehen die eines
theils mit Rückſicht auf die Geſundheitsver hältniſſe der Trup
pen und die Möglichkeit den Fortgang der Ereigniſſe eine Zeit
lang zu überwachen anderentheils mit Rückſicht auf den den
britenfreundlichen Häuptlingen und Stämmen zu gewährenden
Schutz gewählt worden ſeien er hoffe daß die Truppen im
Herbſte wenn dies ohne Nachtheil für ihre Geſundheit möglich
ſei durch die Päſſe würden nach Jndien zurückkehren können
Er wünſche nicht das Haus zu dem Glauben zu veranlaſſen
daß er von dem getroffenen Arrangement allzu vertrauensvoll

Unterrichtsminiſter Deſanctis mit

ſpreche Die Ungewißheit der politiſchen Lage in Afghaniſtan
ſei eine große daß es nicht möglich ſei anzunehmen es könne
jeder Grund zur Sorge ſchon vorüber ſein der Rückzug der
engliſchen Truppen aus Kabul hänge nicht allein und aus
ſchließlich von dem Verhalten Abdur Rahman s oder des
afghaniſchen Volkes ab General Stewart ſei aber ſtark
genug einer jeden ſich bildenden Kombination zu be
Tann Mit Abdur Rahman ſei keinerlei formelles

ngagement bisher getroffen worden derſelbe ſei einfach als
Emir von Afghaniſtan anerkannt und ihm diejenige Unter
ſtützung angeboten worden welche erforderlich werden könnte
um ſeine Poſition herzuſtellen Abdur Rahman ſei informirt
worden daß zur Zeit Unterhandlungen über Kandahar und
die im Vertrage von Gundamuk feſtgeſetzte Grenze nicht ein
geleitet werden könnten derſelbe ſei ferner verſtändigt worden
daß da Afghaniſtan nicht in der Sphäre fremder
Einmiſchung liege außer England keine andere
fremde Macht mit ihm Beziehungen haben könne
und daß wenn er ſich dem Rathe der britiſchen Regierung
füge und ſich von derſelben leiten laſſe die letztere bereit ſei
ihm im Falle eines unprovozirten Angriffes
beizuſtehen England beanſpruche keine Einmiſchung in die
inneren Angelegenheiten Afghaniſtans auch ſei die Zulaſſungeines britiſchen Reſidenten in Kabul gegenwärtig nicht gefor
dert worden man werde nur einen mohamedaniſchen Ge
ſandten nach Kabul ſenden Ob es ſpäter zu dem Abſchluſſe
eines regulären Vertrages komme hänge hauptſächlich von
dem Verhalten Abdur Rahman s von ſeiner Geneigtheit ab
die England freundlich geſinnten Häuptlinge und Stämme mit
Billigkeit zu behandeln

Auf bezügliche weitere Anfragen erklärte Lord Hartington
noch die beabſichtigte Afghaniſtan zeitweilig zu gewährende
Hilfe ſei eine rein pekuniäre außerdem würden dem Emir
einige Kanonen zurückgegeben werden

Jn Belgien ſind gegenwärtig anläßlich der Anweſenheit
einer öſterreichiſchen Regimentskapelle bei dem internationalen
Muſikwettkampf enthuſiaſtiſche Kundgebungen an der Tages
ordnung

Der holländiſche Miniſter des Auswärtigen hat an die
niederländiſchen Handelskammern die Aufforderung ſchriftlich
ergehen laſſen einem vom holländiſchen Konſul in Brüſſel an
die Handelskammern gerichteten Cirkular vom Mai d Js
in welchem ſie um Auskunft über die Stimmung in Betreff
einer Zolleinigung zwiſchen Belgien und
werden dieſe Auskunft zu verweigern da der

olland erſucht
rüſſeler Konſul

hierbei ſeine Kompetenz überſchritten habe

Jn Jtalien wo das lange Zeit freie Kriegsportefeuille
endlich in General Milan ſeinen Arie gefunden hat der

Lairoli beſchloſſen im nächſten
Jahre in Konſtantinopel und Tunis neue italieniſche Schulen
zu errichten dieſe Städte ſeien mit Alexandrien beſtimmt
die Mittelpunkte zu bilden wo ſich am meiſten die Aktion der
italieniſchen Kolonialſchulen entfalten ſoll Endlich ſoll
der Preſſe zufolge die italieniſche Regierung in Tripolis
gegenwärtig Unterhandlungen wegen Errichtung eines ſelb
ſtändigen italieniſchen Poſtamtes pflegen

Jn Mexiko iſt General Gonzales mit großer Majorität
zum Präſidenten gewählt worden Einer Meldung zufolge
wurde in Guanajugato der Verſuch gemacht den General zu
erſchießen während er behufs Entgegennahme einer Volks
ovation auf einem Balkon ſtand Der General blieb unverletzt
aber zwei zunächſt ſtehende Perſonen wurden verwundet Auch
berichtet man von aufrühriſchen Ruheſtörungen in den Pro
vinzen die mit der Präſidentenwahl zuſammenhängen

138 Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Palmer verließ bald d wieder das Haus um
ſeinem Freunde der ihn angſtvoll und ungeduldig erwartete
Geſellſchaft zu leiſten die beiden Mädchen waren mit dem
Umzuge ſchon emſig beſchäftigt eine Stunde ſpäter hatten
ſie ſich in den ihnen angewieſenen Räumen bereits ſo
wohnlich eingerichtet wie dies in der kurzen Zeit möglich
geweſen war

Aber wie werden die Leute darüber urtheilen ſagte
Sarah nachdem ſie alle Zimmer ihrer nunmehrigen
Wohnung flüchtig gemuſtert und die künftige Einrichtung
unter Zugrundelegung des vorhandenen beſcheidenen Mobiliars
feſtgeſtellt hatte

Ruth zuckte verächtlich mit den Achſeln

Es wird Vielen nicht gefallen erwiderte ſie aber was
kümmert uns das Gerede der Leute dem Neid und der Miß
gunſt kann man nicht Schweigen gebieten

Palmer machte ſich in dieſer Stunde auch keine Sorgen um
das was die Leute vielleicht ſagen mochten er ſaß bei dem
alten Manne und verſprach ihm daß das Leben fortan anders
und freundiicher ſich für ihn geſtalten ſolle

Ruth ſollte ſtets in ſeiner Nähe bleiben damit jeder Wunſch
der er ausſprach ſofort erfüllt werden konnte Sarah hingegen
ſollte die Küche übernehmen und dafür ſorgen daß ihr edler
Wohlthäter kräftige Nahrung erhielt während Samuel dazu
beſtimmt wurde die in Haus und Küche vorkommenden
Arbeiten zu verrichten eine Magd durfte nicht
werden es lag nicht im Intereſſe Palmer s und auch Seebach
wollte es nicht

Palmer ſelbſt wollte den Dienſt eines Wächters und
üters übernehmen damit kein Unberufener mehr in das
eus eindrang wie überhaupt durch ſeine Hände Alles

gehen ſollte
Der Wucherer hörte ihm zu und ſchwieg er mochte ſich die

Sache wohl anders denken und zurechtlegen aber heute wollte
er rum keinen Wortſtreit beginnen er war zu glücklich
darüber daß ſein Freund der ſein volles Vertrauen
Kahe vfſcem als treuer Wächter Tag und Nacht in ſeiner

ähe blieb

11 Kapitel
Nachdem Walter auch vor dem Ortsrichter ſeine Ausſagen

zu Protokoll gegeben hatte kehrte er nach Köln zurück
Hatte er auch keine Ahnuug von dem was in der Nacht

vorher in ſeinem väterlichen Hauſe vorgefallen war ſo
zweifelte er doch keineswegs daran daß Palmer die günſtige
Gelegenheit benutzt hatte ihn noch mehr zu verdächtigen
n ſelbſt bei dem alten Manne noch unentbehrlicher zu
machen

Durch dieſen unüberlegten Schritt hatte er mehr ver
loren als gewonnen er konnte es darum auch nicht über
ich gewinnen ſeinen Bekannten Mittheilung davon zu machen
ur mit dem Baumeiſter Weigand ſprach er einige Tage

ſpäter darüber und dieſer wußte ihm keinen Weg anzugeben
auf dem die Scharte ausgewetzt werden konnte

Dem Staatsanwalt die unbeſtimmte Anzeige zu machendaß Palmer möglicherweiſe das Kapital h haben
könne führte vorausſichtlich zu keinem Reſultat Palmer
W jedenfalls ſeine Maßregeln getroffen daß ihm nichts
ewieſen werden konnte man ſetze ſich durch ſolche Anzeige

den Gefahr aus böswilliger Verleumdung beſchuldigt zu
erden
Gegen Ende der Woche traf ein Brief von Gertrud ein

deſſen Jnhalt auch nicht dazu angethan war die umdüſterte
Stimmung des jungen Mannes zu erheitern

Aus dieſem Briefe erſuhr er daß Palmer ſeit jener
Nacht mit ſeiner a Familie bei dem alten Mann wohnte
und daß in dem Städtchen das Gerücht verbreitet war
Walter habe ſeinem Vater unter Todesdrohungen eine be
deutende Summe geraubt
Gertrud glaubte an dieſes Gerücht freilich nicht aber

ſie machte noch dem Freunde Vorwürfe darüber daß er ſi
zu dieſer unklugen Handlung habe hinreißen laſſen da er do
wiſſen müſſe daß hier nur durch Liſt ein Reſultat erreicht

werden könne ſie äußerte dabei die Ueberzeugung daß Palmer
nun ohne große Mühe das Erbe erſchleichen werde

Jn Bezug auf den Raubmord konnte Gertrud nichts be
richten trotz der genaueſten Nachforſchungen und wiederholten Unterſuchung war weder jene egn die Walter
im Walde geſehen hatte noch der Eigenthümer des Meſſers
entdeckt worden

Das dunkle Räthſel ſchien ungelöſt bleiben zu ſollen und
dies war um ſo beunruhigender weil man nun mit ziemlicher
Sicherheit annehmen mußte daß der Mörder ſich in der
Nähe befand

Ueber Palmer und die Abſichten Walter s hatte Gertrud
mit ihrem Oheim geſprochen Friedrich Großmann ließ ihm
ſagen Palmer ſtehe jetzt feſter denn je zuvor in der Gunſt
Seebach s und es ſei deshalb nicht rathſam ihn anzugreifen
Auf den alten Samuel dürfe man nun auch nicht mehr
rechnen Palmer habe erfahren daß der alte Diener mit dem
Sohne ſeines Herrn im Hotel geweſen ſei es unterliege
keinem Zweifel daß Samuel nun ſcharf überwacht und bei
der erſten Gelegenheit entlaſſen werde

Das waren unangenehme und aufregende Nachrichten
und als Walter am Tage daxauf ein Billet empfing
in dem Madame Grashof ihn zum Abendeſſen einlud war

Anfangs unentſchloſſen ob er dieſer Einladung folgen ſolle
oder nicht

Er würde ſie abgelehnt dte hätte nicht eine Aeußerung
Hugo s ihn davon zurückgehalten

Walter hatte an dieſem Mittag bei ſeinem Chef geſpeiſt
nach Tiſch gingen die beiden Freunde ins Kaffeehaus während
der alte Herr ſeine gewohnte Sieſta hielt
Hier kam die Rede auf Madame Grashof und die Ein

ſilbigkeit und Verſtimmung Walter s deren Urſache Hugo
nicht kannte da Walter den darauf bezüglichen Fragen ſtets

u warJch weiß nicht wie nahe Du den Damen er ſtehſt,
ſagte u und ſein forſchender Blick ruhte dabei feſt auf
dem Antlitz des Freundes wenn ich Dir einen wohlge
meinten Rath geben darf ſo iſt es der nicht zu ecraße off
nungen zu hegen ſie könnten trügen und ſolche En ttäuſchung
iſt immer bitter,
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O Eerlin 27 Juli In gleicher Weiſe wie in den preu

ßiſchen Miniſterien wird in den Reichs ämſtern an der
Aufſtellung der Spezialetats für die nächſtfolgende Etats
periode gearbeitet Neben der Erhöhung des Etats für die
Verwaltung des Reichsheeres den die bereits genehmigte
Verſtärkung der Armee nothwendig macht und ſonſtigen
bereits in Ausſicht geſtellten Abänderungen in anderen Reſſorts
wird im nächſten Jahre vor Allem der Etat des Reichs
eiſenbahnamtes eine neue Geſtalt erhalten Schon ſeit
längerer Zeit iſt im Reichstage der Wunſch zum Ausdruck
gekommen daß eine regelmäßige Statiſtik über ſämmtliche
deutſche Eiſenbahnen jährlich aufgeſtellt werde Vor zwei
Jahren wurde im Reichstage eine beſtimmte Reſolution ge
faßt und etwa ſeit einem Jahre iſt das Reichseiſenbahnamt
mit den Vorbereitungen für dieſe große und dauernde Arbeit
beſchäftigt Da der Beginn dieſer Statiſtik von vornherein
auf das Jahr 1880 feſtgeſetzt war ſo iſt man ſeit Anfang
dieſes Monats an das Werk herangetreten Wie es heißt
ſind zur regelmäßigen Durchführung des Ganzen noch etwa
zwölf Beamte erforderlich und im nächſten Etat würde die
Errichtung von ſo viel etatmäßigen Stellen in Vorſchlag ge
bracht werden Die nothwendigen Arbeitskräfte laſſen ſich
deshalb genau berechnen weil die Statiſtik wahrſcheinlich in
derſelben Form erſcheinen wird wie die vom techniſchen
Bureau des preußiſchen Arbeitsminiſteriums herausgegebenen
Nachrichten über die preußiſchen Eiſenbahnen Wenigſtens

hat das Arbeitsminiſterium dem Reichseiſenbahnamt Formulare
zu den Nachrichten leihen und einige Beamten des techniſchen
Bureaus zur näheren Information überweiſen laſſen Die
als muſtergiltig anerkannten Nachrichten erſcheinen aber
ſeit vorigen Herbſt in ſtark verkürzter Geſtalt und deshalb
würde die Reichseiſenbahnſtatiſtik eine werthvolle Ergänzung
derſelben bieten Wer die Nachrichten über die preußiſchen
Eiſenbahnen in ihrer früheren Geſtalt kennt wird nicht
erſtaunen daß eine gleichartige Statiſtik der Reichseiſen
bahnen eine ſtarke Vermehrung der Arbeitskräfte verlangt

Der Kronprinz hat in Begleitung des Prinzen Wilhelmund Admiral Stofch nicht aber wie vermuthet wurde mit

dem Erbprinzen von Meiningen am 27 früh 4 Uhr
auf der Yacht Hohenzollern Swinemünde verlaſſen und den
Kurs auf Saßnitz genommen 21 Kanonenſchüſſe und das
Hurrah der Seekadetten und Matroſen ſalutirten dem ab
fahrenden Kronprinzen welcher trotz ſtarken Regens neben
ſeinem Sohne und dem Admiral auf der Kommando
brücke ſtand

Der dere und die Herzogin von Anhalt ſind am
24 d im ſtrengen Jnkognito in Gaſtein eingetroffen und
haben am 25 den Kaiſer auf der Promenade begrüßt

Jn Koburg beginnt am 28 die Miniſterkonferenz im
herzoglichen Schloſſe Miniſter v Seebach dieſelbe
mit Begrüßung der Kollegen Den Vorſitz führt Finanz
miniſter Bitter
In Betreff der Verhandlungen mit Rom iſt ein Ar

tikel der vom Vatikan beeinflußten Civiltà cattolica von
großem Jntereſſe Dieſer Artikel über die neueſten Akten
ſtücke der preußiſchen Regierung zum Kulturkampfe führt
aus die Forderungen der preußiſchen Unterhändler ſeien zu
hoch geweſen denn ſie verlangten die Anerkennung der Mai
geſetze die nicht möglich ſei weil dieſelben 1 die Leitung der
Kirche durch die Biſchöfe und den Primat beſchränken 2 den
recursus ab abusu und 3 die Anzeigepflicht enthalten Die
Forderungen des Vaticans beſtehen nach der Civiltà

nur in Folgendem Die Regierung ſolle 1 geſtatten daß
die Biſchöfe Pfarrer für die verwaiſten Gemeinden ernennen
2 allgemeine Amneſtie für die Prälaten Wiedereinſetzung in
die Aemter und Einſtellung aller ſchwebenden Prozeſſe ge
währen und 3 verſprechen daß die Geſetzgebung in Uebexein
ſtimmung mit den Principien der katholiſchen Kirche
e werde Dieſe Forderungen ſeien doch gewiß nicht zu
och bemeſſen Dieſe letzte Bemerkung iſt wirklich mehr als

naiv Wenn heute noch W Forderungen von der Kurie
aufgeſtellt werden können ſo beweiſt dies wie ſehr die Zu

T mqjhqhcch
Walter blickte befremdet auf
Jch erinnere mich daß Du ſchon früher von meiner

Bekanntſchaft mit dieſen Damen nicht angenehm berührt
zu ſein ſchienſt, erwiderte er und eine unverkennbare
Bitterkeit lag in dem Tone in dem er das ſagte darf i
nun an welche Gründe Dich bewegen mir dieſen Rat
u gebenVrunde

wiederholte Hugo gedankenvoll während er
mit der Hand über den blonden Vollbart ſtrich Wollte
ich ſie nennen ſo würdeſt Du mir den Vorwurf der Selbſt
ſucht machen und doch wäre dieſer Vorwurf ungerecht dem
Freunde gegenüber muß und kann ich auf meine eigenen
Wünſche verzichten ſo ſchwer es mir auch fallen mag Aber
glaubſt Du daß die Damen mit Dir befreundet bleiben
werden wenn ſie erfahren wer Dein Vater iſt Du haſt
ihnen bisher Deinen wahren Namen verſchwiegen wie lange
wirſt Du es noch können
Walter fühlte daß ihm das Blut heiß in die Stirne

ſtieg b J mußte gewaltſam ſich bemeiſtern um ſeine Ruhe zu
ewahren

Jch werde die Verſchwiegenheit ſo lange beobachten bisich die Damen überzeugt ſah daß i für v Sünden
meines Vaters in keiner Weiſe verantwortlich gemacht werden

tanz e e re ird DSehr wohl aber wird Dir das gelingen Man erkundigt ſich nach Dir wie leicht könnte R da Grashof ſich
dabei an eine Perſon wenden die in der Lage wäre ihr voll
ſtändige Auskunft darüber zu geben

Und woher weißt Du das fragte Walter mit wachſen
dem Erſtauneu

Jch brauche wohl kein Geheimniß daraus zu machen Am d
vorigen Sonntag war ich in der Gemäldeausſtellung im
Muſeum ich bin dort früher ſchon mit den Damen Grashof
n getroffen auch diesmal knüpften ſie eine Unter
altung mit mir an und nachdem wir über einige neu aus
eſtellte Gemälde geſprochen hatten kam die Rede auf Dich

Madame Grashof wünſchte über Deine Vergangenheit und feſſ
Deine Familie genaue Auskunft zu erhalten ich konnte mi
ihren Fragen nur durch die Erklärung entziehen daß ich ſelbſt
nicht unterrichtet ſei

Und ſie glaubte an die Aufrichtigkeit dieſer Erklärung

Fortſetzung folgt Beutel mi

ch terten die Verſuche an

verſicht derſeben gewachſen iſt ſeitdem Herr von Puttkamer
Kultusminiſter iſt

Hamburgs Handel zeigte auch 1879 nach den jetzt vor
liegenden ſtatiſtiſchen Daten eine weitere Zunahme als das
Vorjahr und iſt der Handel bezüglich der Einfuhren in den
letzten 10 Jahren denn um 40 Millionen Centner geſtiegen
Eine erhebliche Zunahme zeigt der transatlantiſche Verkehr
durch die vermehrte Einrichtung direkter Linien nach Oſt
indien und Südamerika durch welche den Engländern eine
erhebliche Konkurrenz erwachſen iſt und es zeigt denn auch
Großbritanniens Einfuhr da viele Waaren nicht mehr direkt
über dort bezogen werden einen ſteten Rückgang 1872 be
trug die Einfuhr von dort noch 554 Mill Mark 1874 nur
510 Mill Mark 1876 446 Mill Mark 1878 426 Mill
Mark und 1879 nur 425 Mill Mark Der Werth hat ſich
alſo in acht Jahren um 129 Mill Mark vermindert Ebenſo
fiel das Gewichtsquantum von 28 Mill auf 24 Mill Centner
Einen ſehr erheblichen Rückgang zeigt der Waſſerverkehr mit
We 1873 114 Millionen 1879 nur 60 Millionen Mark
Werth

Jn der Sitzung der zweiten Kammer in München wurde
am 27 die Vorlage betreffend die Gewährung eines Vorſchuß
kredites zum Ankauf des Herzoggartens für das Kadettenhaus

Kriegsminiſter einen Beitrag für die Verzinſung des Ankaufskapitals in Ausſicht geſtellt hatte Hierauf wurde der Militär
etat pro 188081 berathen und nach längerer Debatte mit 136
gegen 1 Stimme angenommen

Halle den 28 Juli
Meteorologiſche Station

27 Juli 10 U Ab 28 Juli 7 U Mra

750 ,43 752,13Barometer Millim
Thermometer Celſius 15,13 14,50Rel Feuchtigkeit 80,0 9/5 92 0 90
Wind SW1 NWi128 Juli 6 Uhr früh Bei ſtürmiſchem Südweſt und lang
ſam ſteigendem Barometer geſtern ein regneriſcher Tag Bar
753 Südweſt ſtill bedeckt Therm 12,5 B Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygr 11,2 Waſſerwärme der Saale zwiſchen
14 und 15 Grad der Unſtrut am 27 Juli 15 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 Juli 8 Uhr morgens Das Depreſſionscentrum welches

geſtern im Weſten der Britiſchen Jnſeln lag hat ſich ſchnell
oſtwärts bewegt und befand ſich im Oſtſeegebiete es war auf
ſeinem Wege von Niederſchlägen und Südweſtſturm begleitet
Jn Wiesbaden hat ein lokaler Sturm Schaden angerichtet und
in Süddeutſchland haben zahlreiche Gewitter ſtattgefunden
Haparanda 11 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 13 Nord ſehr
ſchwach wolkenlos Hamburg 13 Nordoſt ſchwach Regen
Berlin 18 Südweſt bedeckt Wien 19 Weſt friſch bedeckt
München 17 Weſt ſtark halb bedeckt Trieſt 25 Nordoſt
ſehr ſchwach wolkenlos

Die prächtigen Anlagen in unmittelbarer Nähe des Kurhauſes
in Wiesbaden ſind am 26 d durch einen Orkan verwüſtet
worden Dem Orkan der nicht länger als drei Minuten anhielt
ging ein Regen voraus der ſo maſſenhaft fiel daß man vom

aſenplatze vor dem Kurhauſe das Hotel Zu den vier Jahres
zeiten nicht mehr ſehen konnte Dann begann es zu ſauſen zu
ſtöhnen und zu krachen armſtarke Aeſte wurden von den Pla
tanen an der neuen Kolonade theils abgeriſſen theils abgedreht
und auf das gußeiſerne Gitter geſchleudert und dabei die ſchönen
Muſter der Teppichgärtnerei vollſtändig ruinirt Noch ſchlimmer
war die Verheerung im Park hinter dem Kurhauſe die Bänke

von den mächtigen wie abraſirten Pappelſtämmen in Trümmer
geſchlagen die Silberpappeln im Hirſchpark hat die Windsbraut
ebenfalls gefällt und auf das Geländer geſchleudert ſo daß dieſes
zertrümmert wurde und die Thiere das Freie ſuchten dieſelbenſind jedoch bald wieder von Kurſaal Bedienſteten eingefangen

worden im Ganzen ſind im Kurpark binnen höchſtens nur drei
Minuten nahezu hundert Bäume ſchwer beſchädigt und über
vierzig davon unten oder in der Mitte des Stammes abgebrochen
worden Merkwürdigerweiſe erſtreckt ſich die Verwüſtung nur
a g i der Anlagen während der andere faſt ganz ver
ſchont blieb

Provinzial Nachrichten
md Kalbe a/S 27 Juli Jn der Schwurgerichts

verhandlung zu Magdeburg vom 20 d wurde 1 gegen
den Gärtner Ernſt Harenberg genannt Weiſer zu Erxleben 2
den Arbeiter Friedrich Köhne aus der Neuſtadt 3 den Bergmann
Friedrich Bräunig aus Förderſtedt 4 die Ehefrau des ad 1 ge
nannten Weiſer und 5 die Ehefrau des Bräunig wegen eines
Raubes verhandelt der in einer Weiſe ausgeführt die an Frech
heit ihres Gleichen ſucht Im December 1878 lernte Bräunig
im Gefängniſſe zu Kalbe a/S den ebenfalls dort internirten

Weiſer kennen Er beſuchte dieſen in Magdeburg und theilte
ihm mit daß in dem benachbarten Förderſtedt ein altes krippe
liches Ehepaar lebe welches in einem iſolirt gelegenen Hauſe
wohne und viel Geld aufbewahre Sie beſchloſſen alsdann dort
einzubrechen Weiſer verſprach zu Hilfe noch Jemanden mitzu
bringen und ſetzte ſich dieſerhalb mit Köhne in Verbindung
der auch ſeine Theilnahme zuſagte Am 17 Febr d J fuhren
demgemäß Weiſer und Köhne mit allerlei Werkzeugen Klempner
haken Stemmeiſen Schlüſſeln Dietrichen einer Blendlaterne
und einem Bohrer verſehen per Bahn nach Förderſtedt wo ſie
gegen 9 Uhr eintrafen und ſofort in die Bräunigſche Wohnung
gingen dort wurde in Gegenwart der Frau Bräunig der Plan
noch einmal durchberathen dieſe verſchwieg wohlweislich ihre
Kenntniß von dem geplanten Verbrechen Um 10 Uhr begab ſich
das Kleeblatt auf den Weg zum Orte der Schandthat
der Beſitzung des Gutsbeſitzers Hamel in örderſtedt
Bräunig blieb nachdem mehrere Thüren aufgebrochen waren
mit einem Knüttel bewaffnet auf der äußeren Plattform des
Hofes ſtehen um einen Fluchtverſuch der Opfer zu hindern und

Gefahr drohe n zu geben während Köhne der ſich
as Geſicht mit einer ſchwarzen Maske bedeckt hatte ein Fenſter

zertrümmerte und ein offenes Meſſer in der Hand in das Zim
mer ſtürzte Zitternd trat ihm der 75 Jahre alte Hamel ent
8 öhne ſprang auf ihn zu und warf ihn mit den Worten
Geld her oder es koſtet Euch das Leben, zu Boden Weiſer

der inzwiſchen durch das Fenſter gefolgt war und die Laterne
trug ergriff die 77 jährige Ehefrau Hamel welche ebenfalls aus
em Bett geſprungen war und ſchleuderte ſie mit ſolcher Gewalt

auf das Sopha daß ſie beſinnungslos liegen blieb das Sopha
aber zuſammenbrach Hierauf packte Köhne und Weiſer vereint
den Ehemann Hamel drückten ihn mit roher Gewalt auf die in
der Kammer eene Kommode nieder und ſuchten ihm die Hände
zu binden während Weiſer ſogar Anſtalten machte ihm eine
Schlinge um den Hals zu legen dann wollten ſie ſeine Füße
eſſeln und ihm ein Taſchentuch in den Mund ſtopfen doch ſchei

er verzweifelten Gegenwehr des alten
amel Während nun Köhne ihn weiter feſthielt erbrach Weiſer

die ſchon erwähnte Kommode durchwühlte ſie und ging als er
nichts Echebliches fand in die neben belegene Wohnſtube Hier
öffnete er gewaltſam einen Eckſchrank und entdeckte darin einen

2700 Mark ſowie ein Portemonnaie mit 5 Mark

nochmals an den Finanzausſchuß zurückverwieſen nachdem der z

unter dem hübſchen Pappel Rondel hinter dem Thierparke ſind

und ſteckte beides zu ſich Köhne hatte inzwiſchen den Hamel
durch Drohungen und abermaliges Zubodenwerfen am Hilferufem
verhindert und zugleich die Kommode nochmals durchſucht wobei
er ſich eine Geldbörſe mit 55 M neignete Als die Buben
ſoweit gekommen waren veranlaßte ſie ein Zuruf Bräunigs das
Haus ſchleunigſt zu verlaſſen worauf ſie ſich wieder in die Bräu
nigſche Wohnung flüchteten Hierauf vertheilte Weiſer den Raub
Köhne erhielt 714 Bräunig 560 und Weiſer wie er ſagt
300 M Ob dieſe Angaben richtig ſind iſt zweifelhaft Frau
Bräunig erhielt 6 M Jm jammervollſten Zuſtande fand man
am andern Morgen die Eheleute Hamel ſofort wurden Recher
chen und ausgedehnte polizeiliche Ermittelungen angeſtellt und
endlich auch die frechen Räuber ermittelt Letztere ſind geſtändig
dagegen verſuchten ſich beide Frauen durch Einwendungen zu
rechtfertigen Das Urtheil des Schwurgerichts verhängte über
Weiſer 15 Jahre Köhne 12 Jahre Bräunig 8 Jahre Zuchthaus
verbunden mit Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Frau Weiſer wurde
mit 4 Monaten Frau Köhne mit 1 Monat und Frau Bräunig
mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft endlich erging gegen die Frau
Weiſer Ehrverluſt auf die Dauer eines Jahres

Nordhauſen 27 Juli Ein fürchterlicher Sturz regen
traf geſtern Abend von 8 bis Uhr unſere Stadt und über
ſchwemmte deren Straßen Die Fluthen waren ſo heftig daß
u A ein Dienſtmädchen umgeriſſen wurde ſich aber noch recht
zeitig mit Hülfe eines Mannes retten konnte Schlimmer erging es
einer Frau welche ebenfalls von dem Waſſerſturz überraſcht und
zum Fall gebracht wurde Das Waſſer riß ſie fort der Rauten
ſtraße entlang zwei Männer ſahen den Unfall und eilten raſch
durch einen offenen Hofraum und gelangten ſo auf abgekürztem Wege
in der Rautenſtraße noch ſo rechtzeitig an um die ſchon faſt Er
trunkene zu retten So etwas paſſirt in den Straßen von Nord
hauſen Jn vielen Häuſern ſtand das Waſſer hoch und mußten
Schutzmaßregeln getroffen werden Auch in dem Gebäude
der Gewerbeausſtellung durchdrang das Waſſer an mehreren
Stellen die Bedachung Alles griff zu um die bedrohten Gegen
ſtände zu bergen und ſo gelang es noch größere Nachtheile zu
vermeiden freilich iſt Manches beſchädigt worden Auch im Ge
hege und in der Promenade hat das Unwetter arg ge
hauſt und es ſteht bei dem heutigen Sturm ind
bruch zu befürchten Die Ausſtellung ſelbſt war geſtern
ührigens wiederum gut beſucht und auch heute wo ein Extra
zug aus Greußen und Sondershauſen viele Beſucher brachte

Seehauſen i/Altm 26 Juli Die vereinigte Geſellen
Kranken Kaſſe feierte geſtern ihr 25jähriges Stiftungs
feſt Es fand um 3 Uhr Nachmittags ein Ausmarſch nach dem
Schützenplatze auf demſelben Konzert und Abends Ball im
Muxfeldtſchen Lokale ſtatt Der Kaufmann A Schul tze
bisheriger Stadtverordneter iſt bis zum 4 Auguſt 1884 zum
unbeſoldeten Rathmann unſerer Stadt gewählt und von der
königlichen Regierung zu Magdeburg beſtätigt worden Die
Prüfungen bei dem königlichen Schullehrer Seminar
in Oſterburg werden in dieſem Jahre und zwar 1 die Volks
ſchullehrer Prüfung für Seminariſten und andere SchulAmts
Bewerber aus den Altmärkiſchen Kreiſen am 21 25 und
27 Sept er und folgende Tage 2 die Aufnahme Prüfung für
Seminar Präparanden am 28 29 und 30 September cr ſowie
3 die zweite Prüfung für proviſoriſch angeſtellte Volksſchullehrer
aus den Altmärkiſchen Kreiſen am 23 und 24 Nov er und
folgende Tage abgehalten Die perſönliche ſämmt
licher zur Prüfung Augemeldeten hat vor dem Herrn Seminar
Direktor Eckolt zu erfolgen

Der neuernannte Adjutant des Sultans Fedor von Dry
galski iſt ſ Z nach abſolvirtem Abiturientenexamen in Erfurt
in das 31 Jnf Regt eingetreten

8 Deſſau 27 Juli Der Herr Staatsminiſter v Kroſigk
iſt gyte Morgen zur Miniſterkonferenz nach Koburg ab
gereiſt

f Gera 27 Juli Jn Folge des Ablebens der Fürſtin
Mutter legt der fürſtliche Hof Trauer auf 6 Monate
und zwar bis zum 24 Jan 1881 an Heute Nachmittags 4 Uhr
fand in der Schloßkirche auf Schloß Oſterſtein ein feterlicher
Trauergottesdienſt und darnach die Einſegnung der Leiche
der Fürſtin ſtatt Der Zutritt zu dieſer Feierlichkeit war des
beſchränkten Raumes wegen nur gegen Eintrittskarten geſtattet
Die Theilnehmenden waren in Uniform mit dunklem Unterzeuge
reſp in Trauerkleidung erſchienen Nach beendeter Feierlichkeit
fand von 25 Uhr an die öffentliche Ausſtellung der Leiche ſtatt
Der Zutritt war nur erwachſenen Perſonen in Trauerkleidern
geſtattet Hunderte von Perſonen aus dem Publikum brachten
in der kurzen Zeit während welcher die Leiche ausgeſtellt war
der Verewigten die eine Dame von Geiſt ungewöhnlichem

Wiſſen und größter meiſt im Stillen geübter Wohlthätigkeit ge
weſen iſt ihre Scheidegrüße Um 6 Uhr wurde die Kirche für
das Publikum wieder geſchloſſen Die Ueberführung der Leiche
nach Schleiz woſelbſt die r en ſtattfindet wird
während der Nacht bewerkſtelligt Die Abfahrt des Leichen
wagens erfolgte 9 Uhr Abends unter dem Geläute ſämmtlicher
Glocken der Stadt des Schloſſes und von GeraUntermhaus
Die Feuerwehren von Gera und Untermhaus geleiteten den Kon
dukt mit brennenden Fackeln bis vor die Stadt Das Bataillon
war am Theaterplatz in Parade aufgeſtellt und machte die vor
ſchriftsmäßigen Honneurs Eine koloſſale Menſchenmenge füllte
die Straßen

s Sondershauſen 27 Juli Betreffs der fürſtlichen
83 kapelle kann ich ferner mittheilen daß nunmehr auch dem

onzertmeiſter Petri und mehreren anderen Mitgliedern derKapelle zum 1 Oktober gekündigt worden iſt Die Kapelle wird
von 54 auf 40 Mitglieder reducirt die Gehälter werden bedeu
tend ermäßigt Herr Kapellmeiſter Erdmannsdörffer hatte ein
Einkommen von etwa 4000 M und ſeine Gattin als Hoſpianiſtin
1200 M Herr Petri 2000 M Die neudeutſche Wagnerſche
Schule dürfte künftighin in Sondershauſen nicht mehr die bis
herige Pflege zu erwarten haben

Der Reichsgerichts Rath Scheele in Leipzig hat derF Z zufolge um ſeine Penſionirung nachgeſucht pzig h

Fünftes deutſches Turnfeſt in Frankfurt a Main
Frankfurt a M 27 Juli

In Ergänzung des geſtrigen Telegramms über das große
offizielle Feſtbanket am Montag Mittag greifen wir noch Einiges

eraus da wir leider ſämmtliche Banketreden nicht wiedergeben
önnen denn es ſind ihrer nicht wenige Den erſten Toaſt

brachte wie ſchon erwähnt GeorgiEßlingen der Vorſitzende des
deutſchen Turnausſchuſſes auf den Kaiſer aus nachdem er einen
Rückblick auf die politiſchen Erei v vor zehn Jahren geworfenJm Anſchluß an den von der Feſtverſammlung begeiſtert auf
genommenen Toaſt wurde folgendes Telegramm an den Kaiſer
nach Gaſtein abgeſandt

Unſerem verehrten Kaiſer Wilhelm auf allerhöchſt deſſen
Wohl ſoeben die zum V allgemeinen deutſchen Turnſeſt aus
allen Gauen des Vaterlandes verſammelten Feſtgenoſſen das
erſte jubelnde Hoch bringen ſenden wir aus der Heimath
unſern ehrfurchtsvollen Gruß Namens des Ausſchuſſes der
deutſchen Turnerſchaft Georgi Eßlingen Namens des Cen
tralausſchuſſes des Feſtes S Miquel Oberbürgermeiſter

de ſprach Herr Direktor Schieler und brachte dem deutſchen
aterlande ein dreifaches Gut Heil
Herr Euberus Vorſitzender des belgiſchen TurnerKomites

bringt einen Gruß aus Belgien ladet die deutſchen Turner ein
am 17 und 18 Auguſt den brüſſeler Feſtlichkeiten beizuwohnen
und ſchließt mit einem Hoch auf das große einige freie
Deutſchland
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Stadt
Herr Reitze aus Kalifornien bemerkt Frankfurt ſei die erſt

eweſen von der eine Einladung nach Amerika ergangen
Er fühle ſich deshalb mit ſeinen Landsleuten doppelt verpflichtet
und bringe ein Hoch auf das V allgemeine Turnfeſt

irektor Dr Eiſelen verbreitet ſich in intereſſantenHerr
Ausführungen über die Entwickelung des Turnweſens und ſchließt

mit einem Trinkſpruch auf das deutſche Turnen die deutſche
Turnerſch aft

Der Dichter Friedrich Stoltze begrüßt die internationalen
Turner und bringt ein Hoch der Freiheit aller Völker

Dr Götz Lindenau dankt der Stadt Frankfurt für die treue
Arbeit mit welcher das große Feſt bereitet worden iſt und bringt
ihr ein Hochoch aus

Der offizielle Theil des Feſtes ſchloß hiermit Es ſprachen
danach noch u A die Herren Dr FliegWien Sebaſtiano
Fenzi aus Jtalien Weiglein aus Zullingen ein Herr aus
Birmingham c

Leider wurde faſt die Hälfte der Anpredunſen zur Theil
nahme am Feſtbanket ſo ſpät erklärt daß der Wirth nicht für
alle Kartenbeſitzer Speiſen zu liefern vermochte Es war ſeitens
des Feſtkomites unvorſichtig Karten noch bis zu Beginn des
Bankets auszugeben Das Bureau wurde allerdings faſt ge
ſtürmt und ſo kam es daß die Zahl der Theilnehmer ſich über
3000 Perſonen belief Mancher bekam nichts und mußte ſich mit
Käſe und Brod begnügen worüber natürlich ſich Unzufrieden
heit laut machte ſodaß es Mühe koſtete die Unzufriedenen zu
beſänſtigen Störend war auch das Unwetter das gleich nach
Schluß des offiziellen Theiles des Feſteſſens ausbrach Es
ſtürmte regnete furchtbar und als an einigen Stellen der Regen
einſtrömte und ſogar Brettſtücke herunterfielen begannen Viele
bereits ängſtlich zu werden Glücklicherweiſe hielt die Halle die
Stöße gut aus und das Unwetter zog ſchnell vorüber Einige
Bierzelte hatten ſtark gelitten von der Eingangspforte war einTheit des Schmuckes durch den Wind hinuntergeſchleudert wor

den Der große Feſtplatz war im erſten Augenblicke völlig über
wemmtſchlich der höchſt unliebſamen Vorkommniſſe bei dem erſten

großen Feſtbanket hat der Eentral Ausſchuß beſchloſſen wei
tere Bankette nicht abzuhalten

Telegramme gingen u A noch ein aus Freyburg a/U Böhm
Aicha Lautenburg Weſtpr Trebnitz in Schleſien Bremen
vom Auguſtenburger Gau c

Montag früh 7 Uhr begann das Turnen der Muſter Riegen
der einzelnen Kreiſe Gaue und Vereine Den Reigen eröffnete
der Verein Turner und Turngemeinde Apolda s mit dem
Turnverein in Chemnitz und zwar mit Barrenſpringen Hierauf
folgten im bunten Wechſel die übrigen Turnvereine Beſtimmend
für die Reihenfolge war die Turngerätheart Barren Reck Pferd
Hantel Stabübungen Den Beſchluß machte der Turnkreis IIIb
Brandenburg Es turnten im Ganzen gleichzeitig von dieſen

Kreiſen 17 Riegen an verſchiedenen Geräthen Nachmittags von
3 Uhr ab wurde das Muſterturnen m und es begann
der Gau Frankfurt mit Eiſenſtabübung Es folgte dann wiederBarren Reck Pferd Schaukelwiege Stabſpringen Die Turner
aus England Birmingham führten Uebungen mit Keulen
ſchwingen vor und veranſchaulichten das Boxen Nach ihnen
turnten die Amerikaner in ſehr kleidſamer Tracht am Barren
Die Leiſtungen der zwei Muſter Riegen des Vereins Berliner
Turnerſchaft und der allgemeine Leipziger Turnverein fanden
beſonders lebhafte Anerkennung Ar
amerikaniſchen Turner am Barren riſſen zu lauten Beifalls

bezeugungen hin Zu erwähnen iſt auch das Schaufechten an
dem verſchiedene Turnvereine Frankfurts und der Fechtverein

Germania theilnahmen
Am 27 vormittags wurde des ungünſtigen Wetters halber auf

dem Feſtplatze nicht geturnt ſondern nur die programmmäßigen
Uebungen in den Frankfurter Vereinsturnhallen ausgefuhrt

e

Ein Theilnehmer am Turnfeſte Mitglied des Turnvereins
Lykurgus in Amſterdam hat den Weg von dort nach hier zu
Fuß und zwar in 12 Tagen zurückgelegt

Der Münchener Turnverein trug als vierte in ſeinem Zuge
die Fahne des ſchleswig holſteiniſchen Turnerbundes dieſelbe
Fahne rothweißblaue SeidenTrikolore der Stangenrand
breiter ſchwarzer Sammtſaum mit goldgeſtickten Adlern die
beim Leipziger allgemeinen den Turnfeſt in ſchwarzen
Flor gehüllt getragen dem M V übergeben wurde Das
Landeswappen ſtammt aus dem 15 Jahrhundert Die ſchwarz
rothgelbſeidene Trikolore gehörte früher dem Münchener Männer
Turnverein der ſich mit dem Münchener Turnverein vereinigte
und jetzt einen Verein bildet während der zweite in Frankfurt
vertretene Verein Münchens der Münchener MännerTurnverein,
3 r jüngſt aus Mitgliedern des Münchener Turnvereins ge

ildet hat
Erwähnt muß ſchließlich noch werden daß auch der deutſche T

Turnverein in Paris durch drei Mitglieder vertreten war

Auch die Uebungen der ſſch

Vermiſchtes
Nach den Särgen der brandenburgiſchen KurfürſtenJohann Cicero Joachim I und Joachim ajſch

märkiſchen Provinzial Muſeum neuerdings Nachforſchungen an
geſtellt worden Soweit ermittelt ſind einſtmals dieſe Särge
nach ihrer Ueberführung aus dem Kloſter Lehnin in der Gruft
der ehemaligen Domkirche beigeſetzt dieſe Gruft iſt aber nicht
mehr aufzufinden und muß wohl verſchüttet worden ſein Das
märkiſche Provinzial Muſeum hat nun dem Kaiſer in dieſer An
gelegenheit eine Denkſchrift überreicht in Folge deren Seitens
des Kultusminiſters umfaſſende Nachgrabungen auf dem Schloß
platz zwiſchen der Breiten und Brüderſtraße angeordnet worden
ſind Mit dieſen ahergrngen die in allernächſter Zeit be
ginnen iſt die königliche Miniſterial Bau Kommiſſion im Verein
mit dem Polizei Präſidium dem Magiſtrat und dem Oberhofbau
rath Verſius betraut worden

Die chineſiſche Geſandtſchaft beſtehend aus dem außer
ordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter Marquis
Tſeng von Yong dem Votſchaftsrath Liu rin den beiden
Sekretären Halliday Macartney und Proſper Giguel ferner aus
den drei Attaches Li Ching men Tſao Yim Chin und Li Ping
Lin ſowie aus einem Arzt und einem Volmetſcher 4 militäri
ſchen und 9 Privatdienern iſt wie bereits gemeldet am 26
abends in Berlin eingetroffen Dieſelbe hat ſich im Hotel Kai
ſerhof in 2 Salons 9 Schlaf 3 Toilettenzimmern und 13 Die
nerzimmern für mehrere Tage einlogirt er Botſchafter Mar
guis Tſeng iſt ein gänzlich bartloſer ſchmächtiger und kleiner
Mann von ungefähr 50 Jahren mit einem ſtereotypen Lächeln
in dem Geſicht der durch das Tragen einer Brille die Phy
ſiognomie eines Gelehrten erhält deſſen verbindliches Weſen
indeſſen durchaus ſeinem Diplomatencharakter entſpricht Auf
dem Bahnhofe wurde derſelbe mit ſeinem Gefolge von dem ber
liner chineſiſchen Botſchafter und dem Se VBotſchaftsper
ſonal empfangen und in verſchiedenen Equipagen nach dem Kai
ſerhof geführt wo der Botſchafter die einſt von Lord Beacons
field inne gehabten Gemächer bezog Der eigentliche feierliche
Empfang fand erſt in dem Hotel ſtatt Die beiden zum Salon
führenden Flügelthüren werden geöffnet und bleiben offen die
beiden Botſchafter ſchreiten gemeinſam bis zur Mitte des Sa
ons vor ſtellen ſich in einer gemeſſenen Entfernung einander

gegenüber werfen ſich ſodann unter Falten der Hände auf die
Kniee richten ſich wieder in die Höhe wiederholen nochmals die
Kniebeugung nicken ſich dabei jedesmal mit den Köpfen zu und
werfen ſich nachdem ſie ſich wieder in aufrechte Stellung ge
bracht haben faſt gleichzeitig mit der ganzen Länge des Körpers
auf den Fußboden nieder auf welchen ſie ſich mit den Händen
ſtützen und den ſie nun mit ihren Lippen berühren Dann
wurden die Thüren geſchloſſen und die beiden Excellenzen blieben
in geheimer Zwieſprache unbeobachtet Als die Thüren des Sa
lons wieder geöffnet wurden wurden der Botſchaftsrath die
Attaches und Sekretäre dem fremden Botſchafter vorgeſtellt Die
Mitglieder des diplomatiſchen Korps nahmen paarweiſe hinter
einander Aufſtellung und warfen ſich ſodann in einem Tempo
vor dem Botſchafter zur Erde nieder Nach dieſer Vorſtellung
ſtellte ſich das Perſonal der fremden und das der hieſigen chine
ſiſchen Botſchaft untereinander ſelbſt vor und zwar in der
Form daß ſie ſich gegenſeitig eine mächtige mindeſtens einen
Fuß lange ſchmale rothe Viſitenkarte welche in chineſiſcher Druck

rift Namen und Stellung ihrer Jnhaber enthielt überreichten
Nachdem dies geſchehen ſetzten ſich im Salon ſowohl die Mit
glieder der fremden wie der hieſigen Botſchaft ſämmtlich in
ihrer Nationaltracht im Kreiſe herum wobei der Marquis Tſeng
allein auf einem niedrigen Seſſel Platz nahm Nachdem ſich der
hieſige Botſchafter mit ſeinem Perſonal vom Marquis verab
ſchiedet hatte nahmen die Fremden im Speiſeſaal des Hotels das
nach europäiſcher Weiſe zubereitete indeſſen höchſt lukulliſche
Diner ein obwohl ſich in dem Gefolge ein chineſiſcher Koch be
findet Es ſcheint demnach daß der Geſchmack der Diplomatie
aus dem Reich der Mitte international iſt

gramm welches dem B Tbl aus Bern
die geſtern gebrachten Mittheilungen über
Bieler See folgendermaßen Am Sonntag machten 17 Bieler
Einwohner ſieben Herrn mit Frauen und zwei Lehrerinnen
eine Seefahrt auf der r Neptun nach Auvernier
Auf der Heimfahrt überfiel ſie lbends ein heftiger Sturm Auf
Verlangen der Damen ſuchten ſie Zuflucht beim Dorfe Lüſcherz
am Bieler See Bei einer Wendung des Schiſſchens überſchlug
aber der Sturm daſſelbe indem er auf die Breitſeite drückte
Alle Paſſagiere angeſehene und noch junge Leute ertranken
ſammt dem Maſchiniſten Nur zwei Männer welche an das
Rettungsboot ſich anklammerten wurden durch Schiffer aus
Lüſcherz gerettet Bis jetzt iſt erſt eine Leiche angeſchwemmt

aucher ſuchen nach den Uebrigen der See iſt dort ſehr tief

zugeht vervollſtändigt
das Unglück auf dem

Es herrſcht große Beſtürzung

ſind von dem d

Das Unglück auf dem Bieler See Ein Privat Tele 160 M

Morgen des 25 ein großer Brand Der Stadttheil Klaßno iſt
bereits trotz der energiſchen Rettungsarbeiten ſeitens der nach
em Brandorte abgegangenen krakauer Feuerwehr vollſtändig en

Raub der Flammen geworden Durch die Kataſtrophe wurde
eine große Anzahl Familien ins Unglück geſtürzt Der abgebrannte
Stadttheil war größtentheils von Juden bewohnt

Der Giftmörder Bäckergeſelle Baude aus St Denis durch
deſſen Arſenikvergiftung gegen 300 Menſchen erkrankten iſt nun
mehr zum Tode verurtheilt worden Bei der Publikation des
Urtheils brach er in ein furchtbares Geſchrei aus

Brand in e Jn Wieliczka wüthete ſeit dem

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Juli An der Pariſer Börſe

herrſchte geſtern Mittag eine förmliche Panik hervorgerufen
durch ungünſtige Gerüchte über den Stand der griechiſchtürkiſchen
Frage Die Mattigkeit des Pariſer Platzes wirkte in erſter
Reihe auf Wien Von der heutigen Wiener Vorbörſe wurden

war beſſere Kuxſe gemeldet Kredit 276,30 1 fl höher ungariſche
Holdrente 35 Kr beſſer aber die Valuta als ſteif und die
Haltung als luſtlos bezeichnet Hier iſt man weniger durch die
Lage der Politik entmuthigt und ſoweit es die auswärtigen
Notirungen geſtatten waltet das Beſtreben ob die Kurſe zu
halten Eine zurückhaltende Reſerve bildete heute das
charakteriſtiſche Moment bei der Eröffnung der Börſe Die
Haltung konnte wie telegraphiſch bereits gemeldet nicht als
ſchwach gelten und die Kurſe hielten ſich meiſtens Jn Kredit
aktien war das Geſchäft auf ein Minimum beſchränkt Jhr
erſter Kurs war 478 I M unter geſtrigem Niveau und
hob ſich bald auf einige Frage in Deckungen auf 479 Fran
zoſen wurden gar nicht genannt Ungariſche Goldrente gaben

Proz nach alle öſterreichiſchen Renten und ruſſiſche Anlehen
verloren nur ca s Proz Nur in ungariſcher Goldrente kamen
in der erſten Zeit Abſchlüſſe von einiger Bedeutung zu Stande
Das Gebiet der Lokalpapiere dokumentirte meiſtens ziemlich
feſte Tendenz insbeſondere behaupteten Bahnen faſt voll
ſtändig ihren geſtrigen Kursſtand ferner Kommanditantheile
Weniger feſt verkehrten Laura und Dortmunder Erſtere
zeigten im erſten Kurſe einen Verluſt von Dortmunder
einen ſolchen von I Proz auf Der geſtrige Rückgang der
Warrantpreiſe von 55 s 3 d auf 54 s 7 d läßt eine Un
ſicherheit in dem ſpekulativen Verkehr des Eiſenmarkts er
kennen aus der man ſchließen will daß die Berichte über Be
ſtellungen und Kaufordres auf Eiſen wie die allgemein ge
hegten Erwartungen in Bezug auf Preisſteigerungen der feſten
Grundlage entbehren Rumäniſche Renten lagen matt Galizier
zogen um eine Kleinigkeit an Die Haltung blieb auch im
weiteren Verlaufe der Börſe reſervirt jedoch mit überwiegender
Neigung zur eerit die ſich auch in einer wenn auch nur
ſchwachen Aufbeſſerung der Kurſe dokumentirte Ungariſche
Renten waren größeren Schwankungen unterworfen Zum
Schluß zogen Kurſe generell an namentlich die von auswärtigen
Renten Auf höhere Pariſer Notirungen Montanwerthe an
ziehend Schluß feſt

Nordhäuſer Bank von Moritz Heinrich u Comp
Das Jnſtitut welches im Jahre 1878 nachdem die Filiale der
Thüringiſchen Bank eingegangen gegründet wurde ſchließt ſein
erſtes Semeſter 1880 mit einem Reingewinn von 30,800 M ab
Das Erträgniß ſtellt ſich hiernach pro Jahr auf 12 Proz

Konvertirung Koburg Gothaiſcher Anlehen Das
KoburgGothaiſche Staatsminiſterium hat vorbehaltlich der Ge
nehmigung des Landtages mit den Bankhäuſern M A v Roth
ſchild in Frankfurt und Jakob Landau in Berlin einen Vertrag
wegen Konverſion aller 4l,procentigen Anleihen in Aprocentige
abgeſchloſſen

Leipzig 27 Juli h loco hieſiger 228 232 M
bez Roggen netto loco hieſiger 210 215 M bez fremder
200 204 M Gerſte netto neue fremde M bez Hafer
netto loco hieſiger 156 160 M bez Mais netto loco rumäniſcher

bez amerikaniſcher 138 140 M bez Raps netto
loco 240 250 M bez per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco
13 M Br Rüböl netto loco 57 M bez per JuliAug 57 M Br per Sept Okt 58 M B per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 62,20 M G

Bremen 27 Juli Petroleum niedriger Schlußbericht Stan
dard white loco 9,30 pr Aug Dez 9,55 bz

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Juli Ab Unterh 1,62 28 Morg ,6

Trotha 27 Juli Unterh 1,72 28 Morg 1,74
Calbe 27 Juli Oberp 1,33 Ab am BrückenPegel 0,45

Unſtrut Artern 27 Juli Unterv 0,56
Elbe 27 gui Magdeburg 1,07 Torgau 0,78 Witten

berg 1,12 Roßlau 0,75 Barby 1,10 Dresden 26 Juli 16

Dernner Worte 27 Juli Oeß Loti Anl 64 313 50 B Strouuiyer Papierfadrit verſch A V V V v 91,50 o Dresl Ochw greid G 103,25 BVechſelcours r l n er l e n e 16850 bzs nen 41310250Amſterdam 100 Flſs T 8 169,25 z f /73 e 85,49 bz Eiſenbahnb Berliner ſfr 280 00 6 Oſtprenßiſche Südbahn 656,75 z KölnWind s g IV Em 4 100,00Lonhon e Dis T o rz t 91,70 bzB SGlauziger Zuckerfabrit 47,00 B Rechte Oderuferbahn 146,40 v do V Em 4 100,00 G
Paris 100 Fr s T s 80,95 z do Pr Anl t 83,25 b Körbisborfer Zuckerfabrik 75 10 b G Rheiniſche 1160,00 G do VI Em 4 i 102,50 B
Wien öſt W 100 Fl ſs T 4 172,75 z do e n o 27 o Halleſche Maſchinenfabrik 179,00 G p B gar 109,00 v Halle SorauGub gar 415 104,50 GPetereburg 100SR s W 6 212,9063 ungar Goid Rente 52 7 3 Zeißer do 3hein Nahe 20,60 bz MärtiſgPoſener a

Diskonto Berlin Wechſel 40940 Turtiſche Anleihe 66 980 Bergwerks und e n eLombards t HüttenGeſellſchaften hüringer 4 1I167,90 bz Magdeb Leipz Tit A 415 103,50 6Hypotheken Certiſikate Bochum Bergw A 111,00 b do B gar 99,80 b do Lit B 4 100,30 bzGold Silber und PapierGeld r g S t t 108,59 G de W u do G gar ahg 106 25 G J anz dudwiggdaſen 7 o do dis

H P Pr Bod K rz f e r ainzLudwigshad r e do 6 do à i 38 Boruſſia Bergwerk II1Ii,00 BerlinGörlitzer St Pr 82,75 bzG Sberſcleſige v u 103800D l Pomm Hyp Br rz e 5 105 00 B Dortmunder Union 15,00 B HalleSorauGuben 5 97,90 bzG do B 4 104 30 bz
IJmperials 1667 G Kdb Pfdör Centr B K d 10025 elſentirchener 127,00 t38 Hannover Altenbeken do von 1879 Ja 105,09
Deſterr Banknoten 173,10 bz Unk do 1872/73/74 112,75 bz re BergbauGeſ MärkiſchPoſener S 102,90 bz do CoſelOderb

do Silbergulden 172,80 G do do rückz à 110 4 107 70 bz Hörder Hütt verein 7135 z Magdeb Halberſt B 91,0 b Ofſtpreußiſche Südbahu 4 i 102,80 G
Ruſſ Banknoten 213 75 bz Sothaer Grundkred Pfdbr 119,25 bzB Köln ren 177 bz do O 124,00 bzB Rechte Oderufer 41103 80 bzGRuf Ctr Bod KrPfebr 80 60 by Müſener Bergw 35,50 bzB Nordhauſen Erfurt 5S5 95,10 bz6 niſche III E v 1865 a 102,70 B

gonds und StaatsPapiere Bank Papiere on Withen e u o b e u ne V aConſolidirte Anleihe 4 105,70 B Her giſch Märk Vant 105 o z Lon Tiefen 5735 bzB Rechte Oderuferbahn 415 145,10 G Thüringer IV Ser ſah
do de 1876 4 100,75 bz Berliner Handelsgeſellſch 193/50 s Magdeburger i o be 82 eDeutſche Reichs Anleihe a 100,70 bz Braunſchweiger Bank 92,60 e Phönix Vergw A o d a e DuxBodenbach 584,00 GStaatsſchuldſcheine z 2 97,25 bz do Kreditbanuk 9400 B do do B 55,25 66 e d r 337398 do do nene 58160 bPr St Pr Anl v 1855 32 144 00 bz Vreslauer Diokontobant 92 76 G P gte Berg Geß s e e e 8 333 Je Dre T 3Landſchaftl Central b 33 o Darmſtädter Ban k 147,75 bzB Sächſ Thür Braunk V Galiziſche CarlLdw B be 118,10 ö3 Sal Carl Ludw B g II E 589,30

S v nene a O do Zettelbank 106,25 do 500 StammPr 105,00 bz MainzLudwigshafen 103,40 bz do do gar III E I 88,90 Gn e 3 z 0 efſauer Landesbauk I1800b G Schleſ Zinkhütten 99,50 bz0 err FranzStaatsbahn 483,00 bz KaſchanOderberg 77,90 bzG
d o a 58 90 v Spuhe 3 188 90 b do do St Pr A 4 104,00 z Reichenb Pardub Ah gar 56,25 bys Serers Czewowit m 578,50 G

n Venmiriſhe tetentegenhat ne es ſener e e v u i me 100eant 10080 65 en Bank tona Kieler 187 50 e 62 en ägStsb alte r 33Sab Pr 77 755 65 Hyp B Hübner 108 26 Bergiſch Märkiſche I16,60 bz de do vene leßtöt endo 35 Fl Obl 1176,75 b Lelpyiger Kreditanſtalt 149/50 erlin Anhalt 12250 G Siſenb Priorit Aktien Oeſterr Nordweſtb gar 588,00 vz0

re dir Looſe D 97 b Verd Grnndtredit i 00 Berlin hetkirg 22800 h röiſch Märt N Sr v St do do 1872er gar 581,70 69CöluMind Pr Anleihe 3 132,50 B Oeſterr Kreditanſtalt e en s 314 g 8 82,20 bzB ReichenbergPardub S58270 bz0Meining 4 Thlr L p St 26,50 bzB Preuß BodenKred Anſt 92,00 bzB r 100,10 b do v Ser a Südöſt B Lomb gar 83 264,10 G
Oldenb 40 Thlr L p St 3 162 75 bz do Centr Bod Kr A 129,75 bzB n I16,50 G do VI Ser a4 h 103,70 G do do Obl gr s 95,40 bz

Rusländiſche Fonds Reichsbank a 14950 6 n Freib 73 63 do VII Ser a 108,20 CharkowAſow garAmerikaner e 100,30 b Sägſſſche Bank 11s8,25 Halle S beer do VII Ser 4 V 108,40 be in 2 1 20 gar 591,0 hzOeſterr PapierR alt 61,60 by Schleſiſcher Bankverein 106,75 G am n e 24,75 bz do IX Ser o Kursk Kiew gar 599,50 bz
de Silber R 63,00 b Weimarſſche Vank 86,10 Rat ter Dortm Soeſt II Ser a4 h MoskoRjäſan gar 108,00 GOeſterr Gold Rente a 74 80 65 Induſtrie Papiere gen 28,25 bz Nordb Frdr 6 103,00 bz Mogsko gar d 98,50 Be o n go d Brauerei Kſninadt 28 25 t Niherſhe dnt en 1408090 re n t 3 e e ga 8l5 wut An 60 b 120 20 z do Tivoli b0 h Keortfanſen Erfurt gr l26 20 z Berltn Poredrn 102 70 arg Wien e



Die Restbestände meiner Sommer Artikel beſtehend in Buckskims
Kleiderstoffen Kattune Madapolames Piqueés etc gebe ich um vollI
stäämclig damit zu räumen zu ab

c Möbel Manufactur
S 6ebr Bethmannr

L 7 u v 63gr Steinstrasse Nr 63
empfehlen ihr reiches Lager von

Tiſchler Tapezierer Möbeln S
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W

W W
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ſolideſter Arbeit
in jedem modernen Styl zu den

billigſten Preiſen
Großes Sortiment von

Jalon Schlaf Speiſeu Herrenzimmer Einrichtungen
in Nussbaum u Vichenholz altdeutſcher Renaiſſance

Permanente Ausſtellung neueſter Specialitäten in Patent
Vniversalstühlen ſowie Kranken und Ruhestühlen
Patent Speisetischen Patent Ruhebetten OIosets
etc tEinfach gearbeitete Möbel ſowie complette Einrichtungen
für Ausſtattungen und Etabliſſements jeder Art in großer Aus
wahl am Lager werden auch nach Zeichnung geſchmackvoll angefertigt

ehe
Pulvometer Henry Hal

nicht die vielfach fehlerhaften Nachbildungen ſeiner Jdee em
I pfehle als billigſte ſofort lieferbare Förderungsmaſchine für

S RFlüſſigkeiten jeder Art Leiſtung 60 10,000 Ltr per Minute
Franz Müller Falle a5

Ranniſcheſtraße 24
Liefer techn Bedarfsartikel Gas und Wind

motoren e
neueſter Conſtruction mit gepreßten und glatten
Lambrequins in eleganter AusführungZugjalousien

I III
Billige Stronsäclke und Saatpliamen

elhaft biüllisen Preisen ab

ſowie Säcke und
woll Decken bei

Die Sandbäder im Fürstenthal
ſind vom 2 Auguſt er an geöffnet

Dr A Vranchke
Tu Kinder Vesten Zu Schul Festen

Prämien AbſchießJ Prämien t
D Gewinne Abſchieß r neHalle a s l Sterne WLeip st 4 S Größte L Billigſte Preiſel

d h S meeAuswahlLeipziger Straße 91 O V mitter

Für Hausfrauen
Halle aS

Auflage von 4423Henriette Davidis Kochbued

4 mit 180 ſpeciellen Recepten für Einmachen und Trocknen
J von Gemüſe und Früchten c Preis geb Mk 4,50

Peorgamentpapier
zum Verſchließen der Einmachebüchſen in vorzüglicher Qua

i lität a Mtr 40 Pfg

C n enRanniſcheſtraße 10
Halle nach Rölen und zurück

zum Geſangfeſte des da n an der Saale
Sonntag den 1 Auguſt er

Ab Halle 8 Uhr Vormitt von Köſen zurück 11 Uhr Nachtse rRolljalousien aus Eiſenſtäbchen Wucher Se dehrbillets m h e h n et
ſowie ſolche aus Holz zu Fenſterverſchlüſſen und Ladenbauten fabricirt reitägige 4,80 v u 3,20
und empfiehlt bei billiger Preisſtellung

Bauornamente Sekte inklech fügen anv Garten Decoration liefert billigſt 2739
FIax Nietzschmann Kloſterſtraße 104

neben der Bernburgerſtraße

Peuerfeste U diebessxichere Geldschränke
in ſolider Ausführung mit Panzerung ſowie Kassetten in verſchiedenen
Größen blank und moirirt ſowie auch lackirt empfiehlt zu billigen Preiſen
3886 Ohr Bötiicher Halle aS Lindenſtraße 1

Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
ganz ergebenſt an daß ſich jetzt eine

Niederlage meiner Seifenfabrikate
bei Herrn A Schaarſ vorm Teuscher Vollmer Leipzigerſtraße
Nr 63 befindet

Schkeuditz in Juni 1880 P EZold Seifenfabrik
Bei Bedarf von Seiſen empfiehlt ſich unter Zuſicherung reeller und

billiger Bedienung

A Schaaf Vorm Teuscher Vollmer

II Lotterie v Baden Baden,
10 Tauſend Gewinne im Gelammtwerlhe von

550 400 rk
darunter 3 Hauptgewinne im Werthe von

60,000 30,000 15,000 Mrk
ferner 3 Gewinne im Werthe von à 10,000 5 Gewinne à

à 3000 9 à 2000 28 Gewinne im Werthe von à

Looſe zur III Ziehung G August a 6 Mr
Original Poll Looſe für alle 5 e giltig à 10 Mrk

ſind bei den bekannten HauptCollectionen ſowie von Unterzeichnetem
zu beziehen

A MoOoIIing General Debit in Baden Badep

Priüma Grude Conal de
haben wir auf unſeren Dörſtewitzer Theerſchweelereien von jetzt ab jeder
zeit abzulaſſenDörstewitz Rattmannsdorfer Praunkoblen Industrie Cevellvel

Sonnabend den 31 d Mts
W habe wieder eine große AuswahlS der beſten groß nur

Ardenner Pferde
L BSangerhauſen Wilhelm Stock

ſind von Donnerstag Mittag ab zu haben bei den Herren
Fr Uhnlig Schmeerſtraße 25 und
Juwelier Hindor Leipzigerſtraße 25

Auf vielſeitigen Wunſch nochmalige und
Quedlinburgletzte Fahrt nach Thale Seinſtedt

Sonntag 1 Auguſt er früh 6 Uhr von Trotha 6,13 Nur
bis Donnerstag Abend werden Billets II Cl Mk 4,20 III El Mk
2,80 ausgegeben I ſpäter 50 Pf mehr J bei R Penne Leip
zigerſtraße 77 Weitere Extrafahrten nach dem Harz finden in
dieſem Jahre nicht mehr ſtatt Robert Sienank Magdeburg

4381

roße Ulrichsſtraßeß 9 4Nr 24

Ab Man

Zur bevorſtehenden Einmachezeit empfehle die neueſte

4424

Nr 6 Neue Promenade Nr 6
am Waiſenhauſe 2938

a

Wegen Verlegung meiner hieſigen
Filiale werden von heute ab

500 Paar Herrenſtiefeln ſrühe
Preis 13,00 jetzt Mk 8,50

1000 Paar Damen Lederſtiefeln
früherer Preis 11,10 jetzt à
Mk 5,00

500 Paar Damen Hausſchuhe
a Mk 2,00

300 Paar Kinderſchuhe von 50
Pfg an

zum vollſtändigen

Ausverkauf
geſtellt T Rosenthal16 Rathhausg 16

Goldene Brochen
A Ohrringe

Medaillons
a Kreuze
Ringef Armbündler

u Tw höchſt dauerhaft empfiehlt
zu billigen Preiſen

Wilh Körner See
Obere Leipzigerſtr 33 nahe am Thurm

e

von vorzüglicher Güte billigſt bei 10

Otto Vnbekann
Kleinſchuieden

AMley z dodbragen

Freitag Café David den 30 Juli
Einmaliges großes Concert der berühmten Budapeſter

S Zigeuner Capelle Varkas Mör
im National Coſtüm 4444

Nreyberg s Garten
Mittwoch den 28 Juli

Grosses Extra Concert
von der auf 40 Mann verſtärkten Capelle des Stadtmuſikdirector Herrn

W Halle
Streich und Militairmuſik

Abends electriſche Beleuchtung und Sprühen der
under Fontaine

Anfang 7 h Uhr 4364 Entree 30 Pfg
Bölke s Restaurant Leipzigerſtr 81

Merstag Grosses Vrei ConcertDonnerstag

Anfang 7 l Uhr 4426
re berg s GartenDonnerstag den 29 d Mts vleibt das Etabliſſement von Abends

6 W an für die hieſige Sing Academie und deren Feſttheilnehmer
reſervirt
Die wunderbaren Glimmbrenner

Pyrogramm
Das amüſanteſte Geſellſchaftsſpiel

Couvert mit 10 Bildern iſt für 75 4
nur zu haben bei 14384

Albin Hentze Schmeerſtr 39

500 Mk emg beim Gebraug
von K Kauffmann s

Tahnwasserjemals wieder Zahnſchmerzen bekommt
oder aus dem Munde riecht à Fl
60 Pfg und 1 Mark

r Alle ähnlich angebotenen Fa
brikate ſind Nachahmungen des meinigen

K Kaufnann Verlin S WGeneralDepot in Halle bei Herrn
Rerm Köhler gr Steinſtr 14

Dombau Looſe à 2 Mark
Haupt Geld Gewinn 45,000 Mk

EKrust HIaassengier

Jede Repar an Waſſerl fertigt
A Melcher Gelbgießer Schmeerſtr

Amtlich vorgeſchriebene

Zoll Inhaltserkläruogen
ſind zu haben in der Expedition der
Saalezeitung

Ein Paar ſtarke
Kutſchpferde

erL Wallachen fehlerfrei 5jährig ſtehen zum ſof Verkauf
Gustav Amthor sen

Königsſtraße 20 a
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pressler s Berg
Heute Mittwoch Frei Concert

von der Capelle des Herrn Lorenz

Süngerhund a d Sgale
Morgen Freitag Abends um 8 Uhr

emeinſchaftliche Probe in Müller s
Bellevue Der Vorſtand
Es geht hier Alles gut ich

bin geſund Herzlichen Gruß

a h
Dein W

Familien Nachrichten
eſtern Mittag 1212 Uhr entriß uns

der Tod ganz unerwartet unſere herzige
Euminy Freunden und Verwandten
dieſe Trauernachricht mit der Bitte um
ſtille Theilnahme

Halle a/S den 28 Juli 1880
Adolf Traxdorf und Frau

TodesAnzeige
Geſtern Nachmittag 22 Uhr entriß

uns der bittere Tod unſere liebe kleine
Elsbeth im zarten Alter von ſechs
Monaten

W Juckel und Frau
Für die vielen Beweiſe wohlthuender

Theilnahme beim Tode und Begräbniß
unſeres lieben kleinen Alfred ſagen
wir hiermit Allen unſern wärmſten Dank

Halle a am Begräbnißtage
den 27 Juli 1880

Hermann Mohr und Frau
geb VUnglaube Sachse

Herzlichen Dank
ſagen wir allen Denen die den Sarg
unſeres geliebten Gatten und Vaters
mit Kränzen und Kronen ſchmückten
ſowie dem Herrn e Hofbauer
für ſeine troſtreiche Grabrede auch den
Herren Sängern für ihre rege Theil
nahme am Grabe Gott möge ihr Ver
gelter ſein

Ammendorf den 28 Juli 1880
Die Familie Virichs

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
W König in Halle

Mit Beilage
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